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Grundeigenschaften des —* Mono­
pols in seiner Entfaltung zur Totali­
tät ergibt. Die A. wurzelt im Drang 
nach Profit und im Expansions­
drang des Monopolkapitals (—» Ex­
pansion). Sie äußert sich in ökono­
mischer und politischer Erpres­
sung, im wirtschaftlichen Boykott, 
im Militarismus und in kriegeri­
schen Aktionen als ihrer höchsten 
Ansdrucksform. Die A. des Mono­
polkapitals und der imperialisti­
schen Staaten ist in Verbindung 
mit der Ungleichmäßigkeit der 
ökonomischen und politischen 
Entwicklung im Kapitalismus und 
ihrem Profit- und Machtstreben 
Ursache der imperialistischen 
Kriege. Sie ist darauf gerichtet, die 
politischen und ökonomischen Po­
sitionen der Monopole zu erhalten 
und auszubauen und wendet sich 
vor allem gegen die erfolgreiche 
Entwicklung des Sozialismus und 
die revolutionäre Umgestaltung der 
Welt überhaupt. Unter den Bedin­
gungen der wissenschaftlich-tech­
nischen Revolution und der An­
häufung eines gewaltigen Militär­
potentials in den imperialistischen 
Ländern wird die A. zur Existenz­
bedrohung der Menschheit. Durch 
den Kampf der Friedenskräfte und 
Strukturveränderungen im Kapita­
lismus muß die A. nicht zwangsläu­
fig zum Krieg führen. In der Ge­
genwart ist der Konfrontationskurs 
maßgeblicher Kreise der USA und 
der NATO eine wichtige Erschei­
nungsform der A. Hauptträger der 
A. im heutigen Kapitalismus ist vor 
allem der » militärisch-industrielle 
Komplex.

Agitation: Bestandteil der politi­
schen Leitung der Gesellschaft 
durch die Partei der Arbeiterklasse, 
darauf gerichtet, das Wort der Par­
tei in die Massen zu tragen. In en­
ger Wechselwirkung mit der 
—» Propaganda dient die A. der poli­
tischen Überzeugungs- und Erzie­
hungsarbeit. Die A. führt zur Ak­
tion, indem sie die Massen mobili­

siert, die entwickelte sozialistische 
Gesellschaft in der DDR weiter zu 
gestalten und damit grundlegende 
Voraussetzungen für den allmähli­
chen Übergang zum Kommunis­
mus zu schaffen. Um die Aufgaben 
der Partei zu lösen, schrieb W. I. 
Lenin, »müssen wir sowohl als 
Theoretiker und als Propagandi­
sten wie auch als Agitatoren und 
als Organisatoren« in alle Klassen 
der Bevölkerung gehen (Lenin, 5, 
S. 439). Die Kraft der A. liegt in 
ihrer Wahrhaftigkeit, in der ge­
nauen Kenntnis der Erfahrungen 
der Massen beim Aufbau der sozia­
listischen Gesellschaft und in der 
Vermittlung und Weitergabe alles 
Neuen und Fortschrittlichen. Sie 
muß eng mit der Praxis bei der 
Verwirklichung der politischen 
und ökonomischen Aufgaben ver­
bunden sein. Wichtiges Anliegen 
der A. ist es, auf der Grundlage der 
marxistisch-leninistischen Weltan­
schauung sozialistische —* Überzeu­
gungen und Haltungen herauszubil­
den, die Werktätigen zum soziali­
stischen Patriotismus und proletari­
schen Internationalismus zu erzie­
hen und feste klassenmäßige Posi­
tionen im Kampf gegen die Feinde 
des Friedens und des Sozialismus 
zu schaffen. Die Wirksamkeit der 
A. findet letztlich im konkreten 
Handeln der Werktätigen für die 
allseitige Stärkung des Sozialismus 
ihren Ausdruck. Die überzeugende 
Erläuterung der Beschlüsse der 
SED und der Regierung der DDR, 
eine umfassende und aktuelle in­
nen- und außenpolitische Informa­
tion, der ständige Dialog der Kom­
munisten mit allen Bürgern sind fe­
ster Bestandteil der A. Damit wird 
der Forderung Ernst Thälmanns 
nach einer täglichen, systemati-.. 
sehen und planmäßigen Arbeit un­
ter den Massen entsprochen. Die 
A. beinhaltet die Auseinanderset­
zung mit bürgerlichen —> Ideologien 
und Auffassungen. Der Marxis­
mus-Leninismus lehrt, daß es zwi­
schen der sozialistischen und der


